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Veranstaltungen  
09.12.2018  
TuS Oberhausen  
Nikolausfeier  
Bürgerhaus 

15.12.2018  
Boulefreunde Rheinhausen 2010 e.V.  
Weihnachtsfeier  
Bürgerhaus   

Nächste Papiersammlung
Samstag, 5. Januar 2019 
Schützenverein 

Anmeldungen am Vortag bis spätestens 14.00 Uhr im Bürgerbüro, Tel.: 910720 | Preis pro Essen: 5,00 € inkl. Getränk 

Kaff eehaus
Sa, So, feiertags 
13.00 - 19.00 Uhr 
Off ener Mittagstisch: 
Di, Do, 12.00 - 13.30 Uhr 

Mittagstisch
11.12.2018 
Hähnchenschlegel mit Kohlrabi 
Bratensoße und Karto� elspalten 
* Vanillepudding mit Sahne 
  

13.12.2018 
Rigatoni mit Gorgonzolasoße 
und Tomatensalat 
* Zitronenmousse 

Off ener Brief zum Rückhalteraum Wyhl/Weisweil 
der Bürgermeister Dr. Jürgen Louis (Rheinhausen), Jürgen Scheiding (Sasbach), Ferdinand Burger (Wyhl) und Michael Baumann 
(Weisweil) an Baden-Württembergs Umweltminister Franz Untersteller 
  
Sehr geehrter Herr Minister Untersteller, 
  
das Regierungspräsidium Freiburg plant für die Landesregierung den Rückhalteraum Wyhl/Weisweil. Die betroff enen Gemeinden Sasbach, 
Wyhl, Weisweil und Rheinhausen, ihre Gemeinderäte und die Bürgerinitiative Polder Wyhl/Weisweil so nitt e.V. kritisieren, dass die jetzt be-
kannt gewordenen Pläne den Klimawandel und die Energiekrise ignorieren. Sie kritisieren, dass wider besseres Wissen an einem vierzig Jahre 
alten Konzept festgehalten wird. 
  
Die vier Gemeinden lehnen auf der Grundlage entsprechender Gemeinderatsbeschlüsse eben so wie der Kreistag Emmendingen die geplan-
ten „ökologischen Flutungen“ im Rückhalteraum Wyhl/Weisweil strikt ab. 
  
Die vier betroff enen Gemeinden, ihre Gemeinderäte und die Bürgerinitiative verlangen, dass das Land seine Planung überarbeitet, bevor es 
seinen Antrag beim Landratsamt Emmendingen, der für die Planfeststellung zuständigen Behörde, einreicht. Das Land soll sich für die intelli-
gentere Alternative eines programmierten Vorgehens der schrittweisen Kalibrierung mit dem Ziel der Minimierung „ökologischer Flutungen“ 
entscheiden. 
  
Die „ökologischen Flutungen“ sollen Pfl anzen und Tiere im Rückhalteraum auf den sehr hohen und langandauernden Einstau bei extremen 
Hochwasserereignissen vorbereiten. Dafür braucht es aber kein undiff erenziertes Vorgehen durch alljährlich vielfach und mehrwöchig wie-
derholte fl ächendeckende „ökologische Flutungen“ ohne Rücksicht auf die Ortsverhältnisse. 
  
Der geplante Rückhalteraum Wyhl/Weisweil bietet eine Chance zu einem neuen, intelligen teren Vorgehen. Der Rückhalteraum ist durchzo-
gen von einem Gefl echt von Schluten als natürlichen, noch aus dem Auwald stammenden Wasserläufen. Diese sollen nicht einfach durch 
„ökologische Flutungen“ überstaut, sondern in ihrer natürlichen, vitalisierenden Funktion gefördert werden. 
  
(Fortsetzung Seite 3) 

Herzliche Einladung zum ADVENTSSINGEN 
Im weihnachtlich geschmückten Cafe´ de la Vida fi ndet am Samstag, 15.12.2018 

das schon zur Tradition gewordene Adventssingen statt. 
Beim gemeinsamen Singen stimmen wir uns auf das kommende Weihnachtsfest ein. 

Das Cafe´de la Vida-Team freut sich auf Ihren Besuch und sorgt mit Kaff ee, Kuchen 
und  einem kleinen Imbiss für Ihr Wohl.  
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Gemeinde Rheinhausen
www.rheinhausen.de
www.meinrheinhausen.de
www.cafedelavida.de
Bürgermeisteramt – Zentrale  9107 – 0
Bürgermeisteramt – Fax  9107 – 99
Bürgerbüro / Tourismusbüro  9107 – 20
gemeinde@rheinhausen.de

Bürgermeister  9107 – 11
Büroleiterin des Bürgermeisters (Standesamt, Grundbucheinsichtsstelle)  9107 – 12
Amt für Bürgerdienste (Ordnungsamt, Bauamt, Friedhofsamt, Personalamt, Kindergarten)    9107 – 14
Amt für Rechnungswesen und Vermögensverwaltung 9107 – 15 

Gemeindekasse     
Vollstreckung, Mahnwesen, Zahlungsverkehr  9107 - 16
Ab-/ Wasser, Grundsteuer, Hundesteuer, SEPA Mandate, 9107 - 17
KITA Veranlagung, Zahlungsverkehr  

Bauhof
Notfallnummer Bauhof  9107 – 77
Bauhof  9107 – 30
Wassermeister  9107 – 31
Klärwerk  9107 – 32
Rheinmatthalle  8238

Kindergärten / Schule / Soziales / Pfl ege
Kindertagesstätte St. Josef  im Generationenhaus  9107 – 40
Katholischer  Kindergarten  St. Johannes Bosco  5108
Kindergarten St. Dominikus 9376428 
Grundschule Rheinhausen 9107 – 50
Grundschule St. Dominikus 9376428

Familienzentrum St. Josef  im Generationenhaus 9107 – 41
Café de la Vida gGmbH 9107 – 42
Pfl ege St. Josef im Generationenhaus 809 – 300

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

Freitag, 07.12.2018 
Mithras-Apotheke Riegel 
Tel.: 07642 - 78 20 
  
Samstag, 08.12.2018 
St. Blasius-Apotheke Wyhl 
Tel.: 07642 - 71 83 
  
Sonntag, 09.12.2018 
Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim 
Tel.: 07643 - 3 33 88 88 
  
Montag, 10.12.2018 
Üsenberg-Apotheke Kenzingen 
Tel.: 07644 - 61 78 
  
Dienstag, 11.12.2018 
St. Katharina-Apotheke 
Tel.: 07642 - 86 85 
  
Mittwoch, 12.12.2018 
Brunnen-Apotheke Herbolzheim 
Tel.: 07643 - 44 14 
  
Donnerstag, 13.12.2018 
Stadt-Apotheke Endingen 
Tel.: 07642 - 80 56 
  
Freitag, 14.12.2018 
Stadt Apotheke Kenzingen 
Tel.: 07644 - 2 05 

an Werktagen (Mo.-Fr.) rufen Sie bitte 
Ihren Hausarzt an

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeinärztlicher Dienst:  116 117 
an Wochenenden und Feiertagen. 
An Werktagen (Mo-Fr) rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an. 

Für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen: Notruf-Fax an die 
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:  07641/46 01 - 77

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen, Gartenstraße 44

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6076111 
Kinder-Notfallpraxis,Sautierstraße 1, 79104 Freiburg 
am St. Josefskrankenhaus:  0761 / 80 99 80 99

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6075311
Augen-Notfallpraxis im Universitätsklinikum Freiburg, 
Kilianstraße 5 in 79106 Freiburg

Zahnarzt 0 18 03/ 22 25 55 70

Krankentransport 19 22 2

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Falls der Tierarzt nicht erreichbar ist: 
Samstag,  08. Dezember 2018 und 
Sonntag, 09. Dezember 2018 
Dr. Bretzing, Glottertal, Tel.: 07684 - 90890 
Dr. Brodauf, Emmendingen, Tel.: 07641 - 54636

Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen 0 76 44/ 92 91-0

Strom Netze BW  0800/ 3629477
Störungsmeldestelle

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824 2036

Erdgas badenova  0800/ 2767767
Störungsmeldestelle 24-Std. Service

Tierkörperbeseitigung 0 77 74/ 93 39-0

Vergiftungs-Informationszentrale  0 76 1/ 27 0 -43 61

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Mobil: 0 17 5/ 22 33 113
 Büro: 07822/ 300160

Technisches Hilfswerk (THW) 0 76 41/ 21 81

Telefonseelsorge 0 80 0/ 111 0 111

Hospiz Hecklingen e.v., Kenzingen
Hauptstraße 46 07644 / 930198
Persönliche Sprechzeiten:
- Mittwochs von 9:00 – 11:00 Uhr
- Zusätzlich am ersten Mittwoch von 16:30 – 18:30 Uhr
- Trauergruppe am letzten Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr
Weitere Informationen: www.Hospiz-Hecklingen.de

Ökologische Station Taubergießen, 
Geschäftsführerin Dr. Bettina Saier
Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung Umwelt
Zollwohnhaus, Rheinstraße 40, 77966 Kappel-Grafen-
hausen / Rhinau, gemeindefreies Gebiet
Tel  +49 7822 7895422 (Montags auch 0761 208-4149)
Fax +49 7822 7670867

Öff nungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr
In den Monaten März/April und Oktober/November: 1. und 
3. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Öff nungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr

Öff nungszeiten Grünschnittplatz Herbolzheim
von April-Mitte Oktober 
zusätzlich jeden Mittwoch  von 16.00-19.00 Uhr 
Abfallberatung  0 76 41/ 45 1-97 00

BRH-Rettungshundestaff el Oberrhein 
 07621/19222

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus 
Herbolzheim 0 76 43/9336980
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Wenn das Regierungspräsidium von vornherein das alte Konzept mit den alljährlich umfang reichen und lange währenden ökologischen 
Vernässungen zur Planfeststellung beantragt, wird man nie erfahren, ob nicht doch das aus Sasbach, Wyhl, Weisweil und Rheinhausen vorge-
schlagene differenzierte Vorgehen die bessere Lösung böte. 
  
Die vier betroffenen Gemeinden, ihre Gemeinderäte und die Bürgerinitiative fordern, dass 
– das Land „ökologische Flutungen“ auf das unverzichtbare Maß beschränkt und folglich 
–  im ersten Jahrzehnt des Betriebs als Durchströmung die im Rückhalteraum natürlich vor han denen Schluten mit einem maximalen Abfluss 

von 60 Kubikmeter pro Sekunde vorsieht und zwar 
– nachhaltig von anderen, forstlichen und naturschutzfachlichen Ausgleichsmaßnahmen im Rückhalteraum begleitet. 
  
Die vier betroffenen Gemeinden, ihre Gemeinderäte und die Bürgerinitiative fordern ein differen ziert programmiertes Vorgehen, wonach 
  
–  zum Ende der ersten zehn Betriebsjahre durch ein Monitoring festgestellt wird, ob die im Planfeststellungsbeschluss festgelegten natur-

schutzfachlichen Planzielparameter erreicht wurden, wobei, 
–  sollte sich zeigen, dass dies nicht gegeben ist, die schon im Planfeststellungsbeschluss für diesen Fall definierten weiteren Maßnahmen 

ausgelöst werden. 
  
Spiegelbildlich kann ein Zurückführen der Maßnahmen für den Fall der Übererfüllung der Plan ziele vorgesehen werden. Auf diese Weise 
werden Ausmaß, Häufigkeit, Zeitpunkt und Dauer der “ökologischen Flutungen” je nach dem Ergebnis der Prüfung unverändert belas sen, 
erhöht oder reduziert.  
  
Eine Wiederholung dieses Vorgehens kann der Plan des Landes im Zehn-Jahres-Turnus vorsehen. 
  
Rechtsanwalt Hanspeter Schmidt, Fachanwalt für Verwaltungsrecht in Freiburg, hat die recht liche Belastbarkeit dieses Konzeptes eines intel-
ligenteren, weil differenzierteren Plan vor gehens geprüft: „Das Landratsamt wird als Planfeststellungsbehörde den Plan des Landes feststellen 
(§ 74 Verwaltungsverfahrensgesetz). Sein Planfeststellungsbeschluss wird dem Land die zum Wohl der Allgemeinheit erforderlichen Vor-
kehrungen auferlegen. Der Planfeststellungsbeschluss muss nicht alles schon abschließend durchentscheiden: Soweit eine abschließende 
Entscheidung noch nicht möglich ist, ist diese im Planfeststellungsbeschluss vorzubehalten (§ 74 Abs. 3 VerwVerfG). Wenn schon feststeht, 
was die Planung zum Schutz bestimmter Belange erreichen muss, aber offen und im Streit ist, welche Form der Nutzung des Vorhabens dafür 
genügt, kann der Planfeststellungsbeschluss, statt die ab schließende Entscheidung aufzuschieben, eine abschließende Entscheidung durch 
Konditio nali sierung im Sinne eines „Wenn, dann ...“ mit dem Ziel vornehmen, das Vorhaben exakt auf das beste Wohl der Allgemeinheit hin zu 
kalibrieren. Dazu kann gehören, dass „ökologischen Flutungen“ mit dem Ziel minimiert werden, den Energieverbrauch für die Pumpbrunnen-
galerien und neuen Krankheitsdruck auf die Bevölkerung in der Region durch neue Insekten und Viren zu vermeiden“. 
  
Zum Hintergrund unseres Vorschlags: Beim Rückhalteraum Wyhl/Weisweil wird darüber gestritten, welche und wieviele zusätzliche forst-
liche und Naturschutzmaßnahmen man braucht, um ökologische Flutungen unter Nutzung des natürlichen Schlutensystems dras tisch zu 
minimieren und damit auch den Insektendruck, den Energieverbrauch und den Maschinenverschleiß. Die betroffenen Gemeinden, die Ge-
meinderäte wie auch die Bürgerinitiative sagen, dass es hier viel Spielraum gibt. Das Regierungspräsidium meint, man wolle und müsse so 
verfahren wie man das seit den 1980er Jahren tue, weil ja möglicherweise das neue Vorgehen nicht so erprobt sei wie das bisherige. Diesen 
Bedenken kann das Regierungspräsidium durch einen besseren Planantrag Rechnung tragen: Es kann ein schrittweises Vorgehen vorsehen. 
  
Zunehmend schweres und häufiges Hochwasser bedroht den Industriestandort Mannheim. Das Land Baden-Württemberg entschied sich in 
den 1980er Jahren zur Vorsorge durch Hochwasserflutflächen entlang des Rheins von Basel bis Karlsruhe. Weniger Versiegelung und damit 
langsames Ablaufen von Niederschlägen durch bessere Planungen am Oberlauf des Rheins und ähnliche, weit vorgelagerte Maßnahmen, 
zog man damals nicht näher in Betracht. Das Simulieren von Überflutungsflächen durch Rückhalteräume erschien damals als bessere Lösung. 
Deren ingenieurtechnische Gestaltung mit ihren hohen Dämmen, Einlassbauwerken und definierten Einstauhöhen wurden wegen ihrer 
rechenbaren Kapazi täts parameter als gute Lösung wahrgenommen. 
  
Es gab Bedenken der Umweltverbände. Das Land überwandt diese durch die Idee, dass man Rheinwasser im Rückhalteraum auch dann 
einstauen könne, wenn es kein Hochwasser gibt: Alljährlich mehrfach und jeweils für mehrere Wochen. Es käme zu Vernässungen, wie sie für 
die historische Aue des 18. Jahrhunderts prägend waren. Durch diese “ökologische Flutungen” sollte der “Auwald” rekonstruiert werden. Dies 
erschien in den 1980er Jahren auch den Verbänden schlüssig. 
  
Die “ökologischen Flutungen” entkräfteten auch juristische Bedenken: Forstexperten progno sti zierten ein Absterben vieler an den bislang 
trockenen Standort gewohnter Bäume, wenn Rückhalteräume nur alle zehn Jahre bei großen Hochwasserereignissen genutzt und dann über 
mehrere Wochen auf mehr als sechs Meter eingestaut werden. Sie sahen die drohen de Zerstörung von Wald, was Ausgleichsmaßnahmen an 
anderer Stelle verlangt hätte. Solche wollte man vermeiden. 
  
Die „Zerstörung“von Bäumen wurde durch das juristisch-biologische Konstrukt eines “Umbaus” des Waldes ersetzt. Hier war die Überlegung, 
dass durch die Vernässungen der “ökologischen Flutungen” Bäume zwar auch absterben würden, dies aber etwas anderes als die Zerstörung 
von Wald durch seltene Hochwassereignisse sei. Es handle sich um einen graduellen Prozess, der die einzelnen Bäume nach und nach abster-
ben lasse und an deren Stelle dann nach und nach vernässte Standorte liebende Bäume treten. Der “Umbau” sei daher selbst Ausgleichsmaß-
nahme im Retentionsraum, so dass man einen Ausgleich außer halb nicht brauche. Die Gerichte akzeptierten das. 
  
Nun war aber ein neues Problem entstanden: Die “ökologischen Flutungen” lassen sofort und gleichzeitig das Grundwasser ansteigen. Es 
würde in die Keller der Wohnsiedlungen und Industrieanlagen der weiteren Umgebung eindringen. Damit dies nicht geschieht, sieht die 
Planung Pumpbrunnengalerien zum Schutz der Dörfer vor. Sie sollen während der “ökologischen Flutungen” das als Folge des ökologischen 
Anstaus im Rückhalteraum hochgestiegen heranströmende Grundwasser wieder über die Dammkante in den Anstau zurückbefördern und 
das Grundwasser so wieder absenken. Energie wird verbraucht, Pumpen ziehen Sand und fallen aus, sie müssen gewartet und ersetzt werden. 
Und das während der Gesamtnutzungsdauer des Ingenieurbauwerks “Rückhalteraum”. 
  

(Fortsetzung Seite 4)
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Der Klimawandel führt zu einer weiteren Zuspitzung: Die “ökologischen” Vernässungen verbessern die Lebensbedingungen der neuen aus 
Afrika und dem Mittelmeerraum in das Rheintal vordringenden Insekten durch die Vernässung weiter Flächen während vieler Wochen bei 
hohen, laufend steigenden Lufttemperaturen. Die neuen Insekten bringen neue Viren und damit neuartige Krankheitsrisiken mit. Das Land 
verteidigte sich in den Gerichts verfahren gegen diesen Vorhalt mit dem Verweis auf das erfolgreiche Bekämpfen von Schnaken durch Pflan-
zenschutzmittel, die mit dem Hubschrauber in die Brutgebiete gespritzt werden. Nachhaltig ist das nicht: Insekten werden resistent. Für nicht 
alles gibt es wirksame Spritzmittel. Nützlinge werden geschädigt. 
  
In den letzten Jahren sind weitere Probleme der „ökologischen Flutungen“ erkannt worden, für die es aktuell keine Lösungen gibt. Dazu 
zählen der flächige Eintrag von Zivilisationsmüll und insbesondere von Mikroplastik in eines der hochwertigsten Ramsar-Schutzgebiete in 
Deutschland. Aus dem Naturschutzgebiet Taubergießen wissen wir, dass regelmäßige Überflutungen zu einer Verschlammung der Quellge-
wässer führen. 
  
Die Gemeinden Sasbach, Wyhl, Weisweil, Rheinhausen, ihre Gemeinderäte und die Bürgerinitiative schlagen einen klugen, differenzierten 
Ausweg aus der Fehlentwicklung der 1980er Jahre vor. 
  
Unser Vorschlag eines programmierten Vorgehens der schrittweisen Kalibrierung mit dem Ziel der Minimierung „ökologischer Flutungen“ 
berücksichtigt  
– das Interesse des Landes Baden-Württemberg nach einem rechtssicheren Bau des Rückhalteraums Wyhl/Weiweil,  
– gleichzeitig trägt unser Vorschlag den Interessen des Naturschutzes  
– ebenso wie den Interessen der hier lebenden Menschen nach einer Vermeidung des Krankheitsdrucks durch die Ansiedlung von nicht hei-
mischen, Krankheiten übertragenden Insekten 
– und der Erhaltung der Erholungsfunktion des Waldes für die Bevölkerung Rechnung. 
  
Sehr geehrter Herr Minister Untersteller, 
  
namens der betroffenen Gemeinden und der hier lebenden Menschen ersuchen wir Sie sehr nachdrücklich, unseren Vorschlag eines pro-
grammierten Vorgehens der schrittweisen Kalibrierung mit dem Ziel der Minimierung „ökologischer Flutungen“ aufzugreifen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Gez. 
Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister Gemeinde Rheinhausen 
Jürgen Scheiding, Bürgermeister Sasbach a.K. 
Ferdinand Burger, Bürgermeister Gemeinde Wyhl a.K. 
Michael Baumann, Bürgermeister Gemeinde Weisweil 
  

Das Schreiben der Bürgermeister an Umweltminister Franz Untersteller wurde am Mittwoch, dem 5. Dezember 2018 zur Post gegeben. 
Zuvor hatte bereits der ehemalige Landtagsabgeordnete Dieter Ehret als Vorsitzender der Bürgerinitiative Polder Wyhl/Weisweil so nitt e.V. 
seinen ehemaligen Landtagskollegen, Minister Franz Untersteller, in einem persönlichen Brief angeschrieben mit der Bitte und Aufforde-
rung, sich für die Schlutenlösung im Rückhalteraum Wyhl/Weisweil einzusetzen. 

Unsere Jubilare

Am 8. Dezember 2018 
Frau Maria Luzia Burger 

75. Geburtstag 
  

Der Jubilarin wünschen wir für das neue 
Lebensjahr vor allem Gesundheit und 

Wohlergehen. 
  

Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

Fundsachen

Gefunden am Birkenwaldsee: 
eine Angelrute 
 

Informationen des Bürgermeisteramtes
Neue Helfer dringend gesucht! 

In die neue Flüchtlingunterkunft sind die ersten Familien und Einzelpersonen eingezo-
gen. Sie sind zum Teil erst wenige Wochen in Deutschland und benötigen Unterstützung 
in vielen Bereichen. Daher sucht der Helferkreis dringend interessierte und engagierte 
Mitbürger, die sich für diese Menschen einsetzen möchten und lädt zu einem Info-Treffen 
am Montag, 17.12.2018 um 19.00 Uhr ins Alte Rathaus in Oberhausenin den ehemali-
gen Sitzungssaal ein. An diesem Treffen besteht die Möglichkeit zur Information und zum 
Austausch. Jedes Hilfsangebot ist willkommen!  
  
Für Fragen sind wir unter helferkreis-rheinhausen@gmx.de oder unter 07643/9357675
(Anrufbeantworter) erreichbar. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Ihr Helferkreis Rheinhausen 

Humuserde kostenlos abzugeben
Bei den Erdarbeiten am neuen Parkplatz im Bürgerzentrum gibt es Muttererde, die kos-
tenlos bis Weihnachten (21.12.2018) abgeholt werden kann.

Die Humuserde muss selbst beladen und abtransportiert werden. Die Erde darf nur von 
dem „hinteren“ Erdhaufen (Erdhaufen Richtung Niederhausen) genommen werden.

Bitte setzen Sie sich vorab mit Frau Tarakci unter der Tel. 07643/9107-15 oder per E-Mail 
unter rechnungsamt@rheinhausen.de in Verbindung.
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK)  Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung 
zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2019 ist der 01.01.2019
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2018 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2019 keinen Mel-
debogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich 
auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit 
der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften) sind zum 1. Febru-
ar 2019 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten erhalten Mitte Januar 2019 einen Melde-
bogen.

Meldepflichtige Tiere sind:  
Pferde
Schweine
Schafe
Bienenvölker (sofern nicht über einen Lan-
desverband gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten 
und Wasserbüffel. Die Daten werden aus 
der HIT Datenbank (Herkunfts- und Informa-
tionssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a. Gefangen-
gehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wild-
schweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthüh-
ner und keine anderen meldepflichtigen 
Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und 

Beitragspflicht für die Hühner und /oder 
Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die 
Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu mel-
den ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei 
dem für Sie zuständigen Veterinäramt ge-
meldet werden.
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen 
sind, unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2019 an HIT zu melden. Die Tier-
seuchenkasse BW bietet an, die Stich-
tagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die 
Voraussetzungen und nähere Informatio-
nen erhalten Sie über das Informations-
blatt welches mit dem Meldebogen ver-
schickt wird bzw. auf unserer Homepage 
unter www.tskbw. de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bie-
nenvölkern hingewiesen. Die Völkermel-
dungen der Imker an ihren örtlichen Im-
kerverein werden von diesem an einen der 
beiden Landesverbände weiter gemeldet. 
Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem 
Verein, der keinem der beiden Landesver-
bände angeschlossen ist, müssen die Völker 
bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
Nachmeldepflicht siehe Beitragssatzung 
der TSK.

Auf unserer Homepage erhalten Sie weite-
re Informationen zur Melde- und Beitrags-
pflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse 
sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter 
Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einse-
hen. Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 
9673 – 710,  E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, In-
ternet: www.tsk-bw.de 

DANKESCHÖN allen Spender der Tombola des Kindergarten 
St. Johannes Bosco!
Der Elternbeirat des Kindergarten St. Johannes Bosco Niederhausen 
beteiligte sich auch dieses Jahr am Weihnachtsmarkt der HHG mit 
einer Tombola. Dabei wurden wieder tolle Preise verlost, von nützli-
chen Alltagsgegenständen, Einkaufsgutscheinen der Mitglieder der 
hiesigen HHG, über stilvolle Weihnachtsdekoration und von den Kin-
dern selbst gezimmerte Weihnachtssterne bis hin zu Eintrittskarten 
für den Europapark.
Vielen Dank allen Spendern, die es durch ihre tollen Sachspenden 
erst ermöglicht haben, dass die Tombola auf solch regen Zuspruch 
in der Bevölkerung stoßen konnte.
Danke den Eltern, den örtlichen Gewerbetreibenden Metzgerei Kai-
ser, Beauty Penthouse, Reifen Schönstein,EnBW, Netze BW, Hechin-
ger, Don Pepino, Beate Früh, Fa. Vitt sowie Volksbank und Sparkasse.
ußerdem spendeten Europapark, Funny World,Rückgrat,Kromba-
cher, VfB Stuttgart, Bekleidungshaus Bührer, bhg Baden Freiburg,Ci-
nemaxx, Badenova, Braunforum, Kinder Galaxie,Rotho GmbH, Bunt-
stift weitere Preise.

Ein ganz herzliches Dankeschön auch allen Helfern.
Der Erlös der Tombola kommt dem Kindergarten St. Johannes Bosco 
Niederhausen zu Gute und wird verwendet, um den Kindern wie im 
letzten Jahr einen unvergesslichen Tag mit einem Ausflug zu schen-
ken sowie zur Anschaffung neuer Spielgeräte.
Im Namen aller Kinder ein herzliches Dankeschön.

Der Elternbeirat 

Aus Kindergärten, Grundschule & Generationenhaus

Abfallwirtschaft

Müllabfuhrtermine graue Tonne  
für den Monat Dezember 2018: 
Donnerstag, 13.12.2018 
  
Müllabfuhrtermine blaue Tonne 
(Papiertonne) 
für den Monat Dezember 2018: 
Freitag, 28.12.2018 

Gelber Sack

Für den Monat Dezember 2018: 
Freitag, 14.12.2018 
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene 
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens bis 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten 

Wochenmarkt

 in Rheinhausen 
immer freitags von 14.30 bis 18.00 Uhr 
 

Kindergarten 
St. Johannes Bosco
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Katholische 
Kirchengemeinde

Gottesdienstordnung 
vom 08.12. bis 16.12. 
  
Samstag, 8.12. Hochfest der ohne Erbsün-
de empfangenen Jungfrau und Gottes-
mutter Maria  
8:20 Uhr  Maria Sand Rosenkranz  
8:30 Uhr  Maria Sand Beichtgelegenheit 
(Pfr. Dr. Meisert)  
9:00 Uhr  Maria Sand Eucharistiefeier 
(Pfr. Dr. Meisert)  
18:30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - 
mit gestaltet von mamas&papas - die 
Pfarrjugend verkauft Weihnachtskerzen 
Hl. Messe für Albert Burger, Anna und Josef 
Lutz und alle Angeh.- - Karl Heinz Stellma-
cher - für Rosa Höldin und Agathe Villing 
(StM)  
Sonntag, 9.12. 2. Adventssonntag  
8:45 Uhr  St. Mauritius Eucharistiefeier 
(Pfr. Dr. Meisert)  
10:30 Uhr St. Achatius 
Eucharistiefeier - Totengedächtnis für 
Martha Zeiser Hl. Messe für Anton Früh - 
zum Hl. Judas Thaddäus - Josef Maurer (Fi-
scher) und Clemens Maurer u. alle verst. An-
geh.- (P.Vigil Anto)  
13:00 Uhr  Maria Sand Rosenkranz  
Montag, 10.12.    
6:00 Uhr St. Hilarius Roratefeier als Wort-
gottesdienst  
18:00 Uhr St. Ulrich 
Adventsgebet für Familien 
Dienstag, 11.12.    
16:00 Uhr Café de la Vida
Evangelischer Gottesdienst  
16:00 Uhr  Demenzcentrum 
Eucharistiefeier  
17:30 Uhr  St. Alexius  Adventsgebet 
für Familien 
18:30 Uhr  St. Ulrich Eucharistiefeier 
Hl. Messe für die armen Seelen - zur Hl. Anna 
Schäffer  
Mittwoch, 12.12.    
18:30 Uhr  St. Alexius  Eucharistiefeier
Donnerstag, 13.12. Hl. Luzia  
9:00 Uhr  St. Achatius Eucharistiefeier
Hl. Messe für zum Hl. Judas Thaddäus als 
Dank  
15:00 Uhr  Maria Sand Rosenkranz  
18:30 Uhr St. Mauritius Adventsandacht 
der Frauen gestaltet von der kfd Wagen-
stadt-Tutschfelden  
19:00 Uhr St. Hilarius Stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten, Abschluss mit Komplet 
Freitag, 14.12.    
18:30 Uhr St. Hilarius Eucharistiefeier
19:30 Uhr St. Alexius „Winterlichter“ - 
Charitykonzert der HUG Herbolzheim  
Samstag, 15.12.    
8:20 Uhr Maria Sand Rosenkranz  
8:30 Uhr Maria Sand Beichtgelegenheit
(Pfr. Dr. Meisert)  
9:00 Uhr Maria Sand Eucharistiefeier 
(Pfr. Dr. Meisert)  

18:30 Uhr  St. Achatius Eucharistiefeier die 
Pfarrjugend verkauft Weihnachtskerzen
Hl. Messe für verstorbener Ehemann - le-
bende und verstorbene Angehörige einer 
Familie - in einem besonderen Añliegen - 
Ida und Josef Koßmann, Maria, Martha, Paul 
Koßmann - Hans Buchta und Angeh.-  
  
Sonntag, 16.12. 3. Adventssonntag 
8:45 Uhr St. Alexius Eucharistiefeier 
mit Taufe
(P.Vigil Anto)  
10:30 Uhr St. Alexius Kinderkirche  
10:30 Uhr St. Hilarius Eucharistiefeier 
(Pfr. Dr. Meisert)  
13:00 Uhr Maria Sand Rosenkranz  
18:00 Uhr St. Ulrich Nacht der Lichter 
- ökumenisches Taizégebet  
   
Kirchengemeinde 
Herbolzheim-Rheinhausen 
Kirchstraße 36 
79365 Rheinhausen 
Tel. 07643 / 21598-100 
Fax 07643 / 21598-119 
Email: buero.rheinhausen@se-her-rhein.de 
Öffnungszeiten: 
Pfarrbüro Rheinhausen: 
Mo – Do 0 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Do. von  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Pfarrbüro Herbolzheim: 
Mo  15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Di – Fr  09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
  
Pfarrer und Leiter der SE, Dr. Stefan Mei-
sert, 07643 /21598-100 oder 21598-101, s.
meisert@se-her-rhein.de, od. 
0162 / 7467132 
  
Mehr Informationen zu unseren Veranstal-
tungen entnehmen Sie bitte dem Interne-
tauftritt www.se-her-rhein.de oder dem 
Pfarrblatt. 

Öffnungszeiten im Bürgerhaus:
Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr. 
 
Kinderlektorendienst der Erstkommuni-
onkinder 
Ab dem 2. Advent werden unsere Erstkom-
munionkinder mit kurzen Texten immer 
wieder den Lektorendienst in den sonntäg-
lichen Eucharistiefeiern übernehmen. So 
haben sie die Möglichkeit, den Gottesdienst 
mitzugestalten und mehr und mehr in unse-
re Gemeinschaft hineinwachsen. 
  
Adventsgebet für Familien 
„Warten – auf den Herrn, der kommt“ 
Herzliche Einladung zum 2. Adventsgebet 
für Familien 
•	 am MO, 10.12. um 18.00 Uhr in St. Ulrich 
•	 und am DI, 11.12. um 17.30 Uhr 

in St. Alexius

Sternsingerproben Rheinhausen: 
Probe 2 mit Einkleiden 
(Dauer ca. 1 ½ Stunden) 
MI 12.12. 16.30 Uhr Pfarrheim Niederhausen 
DO 13.12. 16.30 Uhr Pfarrsaal Oberhausen 
  
Krippenspiel am Heiligen Abend 
Auch in diesem Jahr hat sich das Familien-
gottesdienst für die Krippenfeier wieder 
etwas Besonderes ausgedacht: Wir wollen 
diesmal die Weihnachtsgeschichte mit Stab-
puppen erzählen. Dazu laden wir alle Kin-
der herzlich ein. Mitmachen können Kinder 
ab der 1. Klasse. Wer Lust hat, eine Figur zu 
spielen oder der Figur am Mikrofon seine 
Stimme zu leihen, kann sich bis zum 14. De-
zember bei Maria Christ melden (m.christ@
se- her-rhein.de). 
1. Probe am FR, den 21. Dezember um 15.00 
Uhr in der Kirche St. Ulrich 
2. Probe voraussichtlich am MO, 24. Dezem-
ber 15.00 Uhr direkt vor dem Gottesdienst 
 
Nacht der Lichter mit Gesängen aus Taizé 
am SO, 16.12. 
Heute schon herzliche Einladung Nacht der 
Lichter mit Gesängen und Texten aus Taizé 
am SO, 16.12. um 18.00 Uhr in St. Ulrich 
Oberhausen. 
 
Kerzenverkauf der Pfarrjugend 
Rheinhausen 
Die Pfarrjugend verkauft nach den Gottes-
diensten am 8.12. in St. Ulrich und am 15.12. 
in St. Achatius, jeweils um 18:30 Uhr Weih-
nachtskerzen.  
 
Adventsfeier der KFD Oberhausen 
Die KFD Oberhausen lädt am Freitag, den 
7.12.2018 alle Frauen ganz herzlich zur 
Adventsfeier in den Pfarrsaal Oberhausen 
ein. Wir beginnen um 18.00 Uhr mit einem 
Gottesdienst im Pfarrsaal , anschließend ist 
noch gemütliches Beisammensein mit ad-
ventlichen Impulsen. Wir bieten einen Ab-
hol- und Heimbringdienst an. Wer von zu 
Hause abgeholt und nach der Feier wieder 
heimgebracht werden möchte, kann sich 
bei Gerlinde Deck (Tel: 1322), Lydia Haser 
(Tel: 6469) oder bei jeder anderen Frau aus 
dem Vorstandsteam melden. Bitte das Got-
teslob mitbringen! 

Seniorenkreis Niederhausen
Die Senioren sind ganz herzlich zur Ad-
ventsfeier am Donnerstag, 13.12.2018 ein-
geladen. Wir freuen uns auf einen besinn-
lichen und gemütlichen Nachmittag. 

Musikalisch umrahmt wird die Feier von 
Konrad Kunzweiler und seinen Musikerkol-
legen. Beginn um 14.00 Uhr im Pfarrheim 
Niederhausen.

Altenwerk Oberhausen „da geh ich hin“  
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet 
am 19. Dezember ab 14.00 Uhr wie immer 
im Pfarrsaal statt. 
Wir werden ein paar Besinnliche Stunden 
verbringen. Über zahlreichen Besuch wür-
den wir uns freuen. 
Eure Karin und Roswitha 

Kirchliche Nachrichten

Kath. ö� entliche 
Bücherei
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Mit besten Segenswünschen: 
Pfr. Dr. Stefan Meisert und das Pastoralteam 
  
Herzliche Einladung zum Weihnachts-
konzert der Gospel Singers Rheinhausen 
am FR, 14.12. um 19.30 Uhr in der Kirche St. 
Cyprian und Justina in Kappel und am SA, 
15.12. um 19.30 Uhr in der Kirche St. Gallus 
in Heimbach. 
Eintritt frei, Spenden willkommen. 
  
 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Weisweil

Die Bürozeiten im Evangelischen Pfarr-
amt  
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag 09:00-12:00 Uhr   
Tel.: 07646 / 216  Fax: 07646 / 218566 
E-Mail: info@kirche-weisweil.de 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil  
Tel. 07646-216 (Termine nach Absprache) 
E-Mail: keno.heyenga@kirche-weisweil.de 
www.kirche-weisweil.de 
www.facebook.com/kircheweisweil 
Die Kirchengemeinde für das Smartpho-
ne im App-Store: ‚Kirche Weisweil‘ 
  
Freitag, 07. Dezember 
18:00 Uhr Offene Singprobe für das 
Adventssingen 
Herzliche Einladung zur offenen Singpro-
be mit Marie-Luise Ehret in der Evangeli-
schen Kirche Weisweil. Für das Advents-
singen am Samstagabend proben wir die 
Lieder, die wir gemeinsam mit allen Besu-
cherinnen und Besuchern singen wollen. 
Wir freuen uns auf Sängerinnen und Sänger 
jeden Alters. 
  
Samstag, 08. Dezember 
10:00 Uhr Konfi-Tag  
im Gemeindehaus
 
18:00 Uhr Adventssingen  
in der Evangelischen Kirche Weisweil 
  
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Evan-
gelische Kirchenchor wieder das Advents-
singen in unserer Kirche. Dieses Mal erwar-
ten Sie alpenländische Weihnachtslieder. 
Der Kirchenchor, die Weisweiler Musikin-
itiative und eine Tanzgruppe des Musik-
vereins Weisweil haben für Sie ein buntes 
Programm zusammengestellt. Singen Sie 
mit und lassen Sie sich in Adventsstimmung 
versetzen. Wir freuen uns auf Sie! 

Sonntag, 09. Dezember, Zweiter Sonntag 
im Advent 
09:30 Uhr Gottesdiens
mit	Pfarrer	Keno	Heyenga
Im Anschluss sind Sie wieder herzlich zum 
KirchCafé im Gemeindehaus eingeladen. 
10:45 Uhr Kindergottesdienst  im Gemein-
dehaus 
  

Dienstag, 11. Dezember 
16:00 Uhr Seniorengottesdienst 
im Café de la Vida Rheinhausen 
mit	Pfarrer	Keno	Heyenga 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
  
Donnerstag, 13. Dezember
16:00 Uhr Krippenspielprobe 
19:00 Uhr Strickkreis 
  
Mit dem Wochenspruch für den ersten 
Sonntag im Advent 
»Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht.« 
(Lukas 21, 28b) 
wünschen wir Ihnen eine gesegnete Ad-
ventszeit und einen guten Start in die 
neue Woche. 
Ihr Pfarrer Keno Heyenga und der Kir-
chengemeinderat 
  
Aus dem Kirchengemeinderat:  
  
Neues Veranstaltungsformat im Advent: 
‚Abendglanz‘ 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
es war ein schöner Brauch, dass die politische 
und die kirchliche Gemeinde jedes Jahr im 
Advent zu einem gemütlichen Nachmittag 
eingeladen haben – mit Kaffee und Kuchen 
und der Generalprobe zum Krippenspiel. 
Wir haben diesen Nachmittag und 
das Beisammensein geschätzt. 
Wir haben im Kirchengemeinderat und 
in Absprache mit der Gemeindeverwal-
tung jedoch beschlossen, den Advents-
nachmittag in diesem Jahr nicht mehr 
anzubieten. Stattdessen wollen wir ein 
neues Veranstaltungsformat ausprobie-
ren, das Ihnen hoffentlich gefallen wird. 
Was hat uns dazu bewogen? 
Dafür gibt es im Wesentlichen drei Gründe. 
1. Da das neue Gemeindehaus spürbar 
kleiner ist als das alte, wird es nicht mehr 
möglich sein, die Generalprobe zum Krip-
penspiel beim Adventsnachmittag aufzu-
führen. Schon im alten Gemeindehaus kam 
der Saal zuweilen an seine Kapazitätsgrenze. 
Wir werden aus diesem Grund die öffentli-
che Generalprobe auf einen eigenen Termin 
legen – auf Sonntag, den 23. Dezember, 
um 15:30 Uhr in unserer Kirche. Alle In-
teressierten sind dazu herzlich eingeladen. 
2. Inzwischen hat sich der Seniorentreff der 
Nachbarschaftshilfe zu einer festen Größe 
entwickelt. Jeden Monat (mit einer Som-
mer- und einer Winterpause) sind unsere 

Seniorinnen und Senioren eingeladen zu 
einem Nachmittag mit Kaffee und Kuchen. 
Der Adventsnachmittag hat ein ähnliches 
Programm geboten (zusätzlich mit der 
Generalprobe zum Krippenspiel). Über 
das ganze Jahr bietet die Nachbarschafts-
hilfe also eine ähnliche Veranstaltung an, 
worüber wir sehr froh und dankbar sind. 
3. Schließlich wurde der Wunsch an uns 
herangetragen, der oft von Hektik und vie-
len Terminen geprägten Adventszeit etwas 
entgegenzusetzen – eine Veranstaltung, die 
eine bewusste Auszeit vom vorweihnachtli-
chen Stress bietet. 
  
Das wollen wir in diesem Jahr nun versu-
chen! Am Freitag, den 21. Dezember, 
sind Sie um 17:00 Uhr herzlich eingela-
den zu einem besinnlichen Adventsabend 
im Gemeindehaus – dem Abendglanz. 
Das Gemeindehaus wird von Kerzen er-
leuchtet sein, wir werden gemeinsam sin-
gen, adventliche Musik hören und uns mit 
Geschichten und Erzählungen besinnen auf 
den Kern der Advents- und Weihnachtszeit: 
auf die Menschwerdung Gottes. 
  
Wir hoffen, dass Sie unsere Entscheidung 
nachvollziehen können und dieser neuen 
Idee eine Chance geben. 
  
Mit herzlichen Grüßen
Ihr	Kirchengemeinderat 
  
Krippenspiel 2018: Probentermine 
Die Proben für das Krippenspiel 2018 lau-
fen auf vollen Touren. Die Proben finden 
im Evangelischen Gemeindehaus statt. 
Wir wünschen allen Kindern viel Spaß bei 
der Vorbereitung! 
•	 Donnerstag, 13.12.2018 

um 16:00 - 17:30 Uhr
•	 Samstag, 15.12.2018  

um 10:30 - 12:00 Uhr 
•	 Donnerstag, 20.12.2018  

um 16:00 - 17:30 Uhr
•	 Sonntag, 23.12.2018  

um 15:30 Uhr, Generalprobe in der Kirche
•	 Montag, 24.12.2018, Heiligabend, Auffüh-

rung im Familiengottesdienst  
um 16:00 Uhr
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Ober-/Niederhausen
St. Michaels-Kirche
Priesterbruderschaft St. Pius X.

Gottesdienstordnung 
vom 7.12. – 16.12.2018 
  
Samstag, 8.12.18 HOCHFEST DER 
UNBEFLECKTEN EMPFÄNGNIS MARIENS 
7.50 Uhr Rosenkranz 
8.30! Uhr Hochamt 
18.00 Uhr Vesper-Andacht 
  
Sonntag, 9.12.18 
2. ADVENTSSONNTAG 
7.15 Uhr Frühmesse 
8.20 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hochamt 
15.30 Uhr Harfen-Konzert 
17.30 Uhr Vesper-Andacht 
  
Montag 10.12.18  
6.45 Uhr hl. Messe 
  

Dienstag, 11.12.18 
6.45 Uhr hl. Messe 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr hl. Messe 
  
Mittwoch, 12.12.18 
U.L. Frau v. Guadalupe 
8.00 Uhr Schülermesse 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr hl. Messe 
  
Donnerstag, 13.12.18 Hl. Luzia 
7.15 Uhr hl. Messe 
18.00 Uhr 1. u. 2. Rosenkranz 
19.45 Uhr Aussetzung u. 3. Rk. 
19.00 Uhr hl. Messe 
  
Freitag, 14.12.18 
7.15 Uhr hl. Messe 
18.15 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Rorateamt 
  
Samstag, 15.12.18 
6.45 Uhr hl. Messe 
7.25 Uhr Rosenkranz 
8.00 Uhr hl. Messe 

Sonntag, 16.12.18 3. ADVENTSSONNTAG 
7.15 Uhr Frühmesse 
8.20 Uhr Rosenkranz 
9.00 Uhr Hochamt 
17.00 Uhr Vesper-Anbetung 
19.45 Uhr sakr. Segen 
  
Priorat St. Michael 
Kronenstr. 2 79365 Rheinhausen 
Tel. 07643/6980 
e-mail: priorat-rheinhausen@fsspx.de  
Internet: www.sankt-michaels-kirche.de; 
www.fsspx.de 
Für seelsorgliche Anliegen stehen Ihnen die 
drei Priester des Priorates, Pater Benedikt 
Roder, Pater Martin Huber und  Pater Tho-
mas Jentzsch jederzeit gerne zur Verfügung. 
Wir bieten an: 
täglich heilige Messe  
Schülergottesdienst mittwochs um 8.00 Uhr 
Hl. Beichte vor den hll. Messen und auf An-
frage 
Regelmäßiger Glaubenskurs 
Gregorianischer Choral 
Kinderkatechismus 
Jugendgruppe KJB (Alter: 16-26 Jahre) 
Drittordenstreffen 

Boulefreunde 
Rheinhausen e.V.

Adventsturnier 
André Skiba und Daniel Dalein gewinnen 
das Adventsturnier 2018 
Am vergangenen Samstag, den 01. Dezem-
ber, fand auf dem Bouleplatz in der Kirch-
straße 11 (alter Kindergarten Oberhausen) 
79365 Rheinhausen das 9. Adventsturnier 
der Boulefreunde Rheinhausen 2010 e.V. 
statt. So konnten 29 Mannschaften aus 
BaWü und dem angrenzenden Elsaß be-
grüßt werden. Neben spannenden Spielen, 
bei denen Anfänger, Spitzen- und Elitespie-
ler bunt gemischt waren, genoss man auch 
die wunderschöne, weihnachtliche Dekora-
tion, die in langer, liebevoller Vorbereitung 
hergestellt wurde und bei Spielern und Zu-
schauern gleichermaßen Lob fand. 
Präsente wurden bis zu Platz 9 vergeben. 
Platzierung: 
1. André Skiba / Daniel Dalein, 
FT 1844 Freiburg 
2. David Maerklen / Frank Würmle, 
BF Rheinhausen/Boule 13 Waldkirch 
3. Cedric Jankowski / Hatsch J.-P., BF Malsch 
4. Niclas Zimmer / Pascal Keller, FT 1844 Frei-
burg 
5. Matthias Laukart / Christian Büttner, 
Schopfheim 
6. Bernard / Skoterzak, PC Gambsheim (F) 
7. Pascal Bartholomé / Thierry Gay, 
BC Rheinau 
8. Denis Margathe / Alexandre Kessler,
BF Rheinhausen 
9. Salvatore Fernandes / Sigi Held, 
BPV Freiburg/PV Kirchzarten 
10. Olivier Krebs / Christophe Bretz, 

CB Ilzach (F) 
11. Marion Häptle / Mick Rombach, 
BPV Freiburg 
12. Denise Rohmer / Roger Scheer, 
SC Niederhausen 
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns 
für die zahlreichen Spenden bei den Spon-
soren: Europapark Rust, Gasthaus Hechin-
ger, Edeka Center Feisst, Fensterbau Seiter, 
Restaurant Thai Tawan, Raiffeisen Markt 
Rust, der katholischen Kirchengemeinde 
die uns zu diesem Turnier den Platz zu Ver-
fügung stellte und denen die nicht genannt 
werden wollten. 
Ebenso geht ein herzliches Dankeschön an 
alle, die uns mit ihren Kuchenspenden und 
ihrer Hilfe, bei der Gestaltung und Durchfüh-
rung des Turniers unterstützt haben. 
Dieses Adventsturnier war ein krönender 
Abschluss für das Jahr 2018 und wir wün-
schen allen eine schöne und besinnliche 
Adventszeit. 
Der Vorstand 

v.l.	Daniel	Dalein,	André	Skiba	und	Ludwig	Hoff-
mann

Musikverein 
Niederhausen

und Förderverein 
Vielen herzlichen Dank! 
Die Musikerinnen und Musiker bedanken 
sich von ganzem Herzen für Ihren Applaus 
beim Besuch unseres Jahreskonzertes. Es 
hat uns eine große Freude bereitet, vor ei-
nem so zahlreichen und aufmerksamen 
Publikum die in vielen Probenstunden ein-
studierten Stücke vorzutragen. Unser Dank 
richtet sich ebenso an die vielen Spender 
der Glückstopflose und an die Jugendabtei-
lung, die den Glückstopf organisiert hat, so-
wie an Gewerbe und Einzelhandel, die uns 
wie jedes Jahr so toll unterstützt haben und 
bei weiteren Spendern, die nicht namentlich 
genannt werden wollten. 
Unverzichtbar sind Alle, die in irgendeiner 
Weise zum Gelingen unserer wichtigsten 
Veranstaltung im Vereinsjahr beigetragen 
haben, darunter Ingrid und Stefan Kern an 
der Abendkasse und das Dekoteam um Sa-
bine Ams. Für das leibliche Wohl sorgte die 
Thekenmannschaft vom SC Niederhausen, 
während an der Weintheke die Wander-
freunde Schnäggehisli tätig waren und na-
türlich die fleißigen Bedienungen. Sie hat-
ten alle Hände voll zu tun, die vollbesetzte 
Halle zu bewirten. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir 
nächstes Jahr wieder so viele Besucher be-
grüßen können.  
Wir wünschen einen besinnlichen Advent 
und ein schönes Weihnachtsfest. Traditionell 
umrahmt der Musikverein Niederhausen 
den Gottesdienst in der Kirche St. Achatius 
am 2. Weihnachtsfeiertag. 

Vereinsnachrichten
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Voranzeige: 
Am Samstag, 19. Januar 2019 findet wieder 
ein Unterhaltungsnachmittag mit den Sänd-
lesängern im Foyer des Bürgerhauses statt. 
  
 

Musikverein 
Oberhausen

Der Musikverein Oberhausen bedankt 
sich sehr herzlich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern seines Kirchenkonzertes 
am vergangenen Sonntagabend in der 
Pfarrkirche St. Ulrich. Es hat uns viel Freu-
de gemacht, für ein so aufmerksames und 
besgeistertes Publikum zu musizieren. 
Mit Ihrer freundlichen Spende haben Sie die 
Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen 
im Musikverein unterstützt. Vielen Dank! 
 
 

Narrenzunft 
Oberhausen

Achtung!!! Wichtige Hästrägersitzung Ach-
tung!!! 
Hallo zusammen, am Donnerstag, den 
13.12.2018 findet um 19 Uhr die letzte Häs-
trägersitzung 2018 mit Häsausgabe für die 
Fasent 2019 statt. Da wollen wir euch den 
Narrenfahrplan 2019 vorstellen. Außerdem 
wollen wir euch mit News aus dem Zunftrat 
versorgen. Natürlich dürfen auch Wünsche 
und Anregungen geäußert werden. 
Eure Oberhexen Mathias und Thorsten 
 
 

SG 1999 
Rheinhausen

Ergebnisse Aktive 
SG Rheinhausen – SG Broggingen/Tutschfel-
den 3:1 
Tore: Jeremy Anthony 2x, Niklas Bub 
SG Rheinhausen II – SG Broggingen/Tutsch-
felden II 6:2 
Tore: Elias Kunzweiler 2x, Steffen Steiner, Adi 
Ademescu, Marco Feisst, Sven Fischer 
Die Teams der SG Rheinhausen konnten mit 
zwei Derbysiegen das Fußballjahr 2018 be-
enden. 
Beide Mannschaften stehen damit auf ei-
nem guten 3. Platz mit allen Möglichkeiten 
in der Rückrunde. 
 

VdK Rheinhausen 
Die diesjährige Weihnachtsfeier des VdK 
Rheinhausen findet am Sonntag, den 
16.12.2018, im Pfarrsaal in Oberhausen statt. 
Beginn: 14,30 Uhr. 
Über ein zahlreiches Erscheinen freut sich 
die Vorstandschaft. 
 

TuS Oberhausen 
seit 1921

TuS Handball
TuS Oberhausen verliert in Muggensturm 
mit 24:28 (14:15)  
Mit einer schmerzhaften Niederlage kehrte 
der TuS Oberhausen aus der Partie in Mug-
gensturm/Kuppenheim zurück. Die TuS-
Mann unterlagen dem Gastgeber in einer 
interessanten Begegnung mit 24:28 (15:14).  
Die Vorzeichen standen für den TuS extrem 
ungünstig. Mit Clement Martinez, Alexan-
der Heß und Fabian Stoeffler konnten drei 
Stammspieler die Busfahrt nach Muggen-
sturm nicht mitmachen. Trotz diesem Handi-

cap war der TuS in der ersten Hälfte die ton-
angebende Mannschaft und lag über weite 
Strecken in Führung. Mit einem 15:14 Vor-
sprung konnte der TuS in die Pause gehen. 
Auch nach dem Wechsel blieb der TuS aus 
Augenhöhe mit den Gastgebern und konn-
te bis zum 19:19 in der 43. Minute die Partie 
offen gestalten. Mit zunehmender Spieldau-
er machten sich jedoch die fehlenden Wech-
seloptionen bemerkbar und die Gastgeber 
konnten das Spiel zu ihren Gunsten drehen. 
Beim Stand von 22:19 hatten diese zum ers-
ten Mal eine 3-Tore-Führung herausgespielt. 
Der TuS konnte in den Schlussminuten nicht 
mehr zulegen und musste am Ende eine bit-
tere Auswärtsniederlage einstecken. 
  
Tore für den TuS: Zamolo 5, Köbele 5/1, Frep-
pel 4/1, Maurer 3, Stern, Metzger und Berg-
ner je 2, Moser 1 

Gisela Schlenker wird im 
Foyer wieder handge- 
strickte Socken, Mützen 
und Co. zu Gunsten der 
TuS-Jugend anbieten.

Für eine kindgerechte 
Glückstopfspende wären 
wir sehr dankbar. Die 
TuS-Kinder sammeln die-
se am Samstag, 08.12.18 
ein – herzlichen Dank.

Erlebe herzergreifende Musical-Klassiker und die bes- 
ten Szenen legendärer Musikfilme live auf der Bühne 
im Bürgerhaus Rheinhausen. 

Zur diesjährigen Nikolausfeier des TuS Oberhausen 
laden wir ab 14.30 Uhr alle Kinder, Eltern, Geschwister, 
Großeltern, Mitglieder und Freunde ganz herzlich ein.

Wenn dein Herz schneller schlägt wenn Tarzan an  
der Liane durch den Urwald schwingt, oder du am  
liebsten auch eine Eisprinzessin wärst, dann bist du 
beim TuS genau richtig. Bewaffne dich mit Kaffee und 
einem leckeren Stück Kuchen oder einem herzhaften 
Imbiss und nimm Platz und laß dich begeistern!
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Am kommenden Samstag, 08.12.2018 steht 
die Heimpartie gegen den TV Oberkirch auf 
dem Programm. Anspiel ist um 20.00 Uhr in 
der Rheinmatthalle.  

Weitere Partien in der Rheinmatthalle: 
15:30  wJD-BK  TuS Oberhausen SG Kenzingen/Herbolzheim  
16:40 wJB-SL  TuS Oberhausen SG Federbach  
16:00 F-BK  TuS Oberhausen HSV Schopfheim  

WAS NUN, HERR KOMMIS-
SAR? 
Präventionstipps der Woche Ihrer Polizei 
zum Thema „Falscher Polizist- fasche 
Amtsperson“ 
UNSERE FAKTEN:  Die Zahl der Fälle, in de-
nen Kriminelle anrufen und sich als Polizis-
ten ausgeben, steigt in den letzten Wochen 
rapide an! 
Die Betrüger rufen unter der Notrufnummer 
110 (eventuell mit örtlicher Vorwahl) oder 
der Nummer der örtlichen Polizeidienststel-
le an und warnen meist vor bevorstehenden 
Einbrüchen. Dabei machen sie den Angeru-
fenen (meist älteren Menschen) Angst und 
bieten an, die Wertgegenstände (Bargeld 
und Schmuck) durch einen „Kriminalbeam-
ten“ abzuholen und bei der Polizei „sicher 
aufzubewahren“. 
UNSERE TIPPS:  
Lassen Sie sich nicht von einer an-
geblichen Telefon-Nr. der Polizei (z.B. 
0761/110) täuschen. Die Polizei wird zu 
keiner Zeit unter der Notrufnummer bei 
Ihnen anrufen. 
Die Polizei wird sich niemals anbieten, 
Wertsachen für Sie in Verwahrung zu 
nehmen. 
Beenden Sie das Telefonat, wenn Sie Ver-
dacht schöpfen und sprechen Sie mit ei-
ner Person Ihres Vertrauens. 
Lassen Sie sich von einem angeblichen 
Polizeibeamten stets den Dienstausweis 
vorlegen und überprüfen Sie diesen ggf. 
durch einen Rückruf bei der Polizei. 
Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen 
immer über die 110 (ohne Vorwahl), da-
mit wir reagieren können. Benutzen Sie 
hierbei nicht die Rückruffunktion Ihres 
Telefons. 
WICHTIG: Der Täter wird Sie ggf. zu die-
sem Rückruf auffordern. Das ist Teil des 
Tricks! Trennen Sie zuvor immer die Lei-
tung, indem Sie den Hörer auflegen. Sie 
würden sonst wieder mit dem Täter ver-
bunden sein! 
  
UNSER ANGEBOT: Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an Ihre örtlichen Polizeidienststel-
len.  
Diese informieren Sie gerne über die rich-
tigen Verhaltensweisen! 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihre Polizei 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Nachbarschaft

Kino Kenzingen

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele 
Kenzingen vom 6.12. bis 12.12.2018 
Tel 07644-385 
www .Kino-Kenzingen.de 
  
So 11.00h 
DAS ENDE IST MEIN ANFANG o.A. 98min 
9.12. 
  
Do+Mo 19.45h Sa 17.00h 
Phantastische Tierwesen 2: GRINDEL-
WALDS VERBRECHEN 3 D -12- 134min 2. 
Wo 
6.12. bis 10.12 
  
Fr+Sa 19.45h So 17.00+19.45h 
Phantastische Tierwesen 2:GRINDEL-
WALDS VERBRECHEN 2 D -12- 134min 
6.12. bis 10.12. 
  
Do +Die 20.00h Fr 17.00h So 15.45h 
Charles Dickens-DER MANN, DER WEIH-
NACHTEN ERFAND -6- 104min 2. Wo 
6.+7.+9.+11.12. 
  
Fr bis So+Die 19.45h 
BOHEMIAN RHAPSODY -6- 136min 3. Wo 
7. bis 9.+11.12. 
  

Fr+So 17.15h 
DER TRAFIKANT *12 114min „wertvoll“ 
3.- Wo 
7.+9.12. 
 
Sa 17.00h Mo 20.00h 
25 km/h -6- 116 min 4. Wo 
8.+10.12. 
  
Sa 15.00h So 14.00h 
JOHNNY ENGLISH 3 – MAN LEBT NUR 
DREIMAL -6- 89min 3. Wo 
8.+9.12. 
  
Sa 15.00h So 14.00h 
ELLIOT – das kleinste Rentier o.A. 90min 
3. Wo 
8.+9.12. 
  
So 11.00h 
SMALLFOOT o.A. 97min 4. Wo 
9.12. Eltern zahlen den Kinderpreis. 
  
Änderungen vorbehalten *** Wir bitten 
um tel. Reservierung 
Voranzeige: So 16.12.2018 um 11.00h 
ROYAL OPERA-HOUSE mit DER NUSS-
KNACKER 
und am Sa 22.12. um 14.30h DIE FREI-
BURGER PUPPENBÜHNE mit KASPAR + 
der Weihnachtsmann 
  
  
 
 
 

Ende des redaktionellen Teils





REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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Zutaten
1. Schoko-Champagnerplätzchen
300 g Mehl
200 g Puderzucker
2 Bio-Limetten
3 TL Vanillin-Zucker
255 g Butter, weich
200 g Schokolade, weiß (alternativ: Vollmilch)
8 EL Champagner

2. Espresso-Pistazien-Taler 
200 g Weizenmehl, Typ 405
0,5 TL Backpulver
0,25 TL Salz
100g brauner Zucker
100 g weißer Zucker
50 g Pistazien, gehackt
2 Eier
100 g Vollmilchschokolade
80 g Haferfl ocken, kernig
1 EL Espresso-Kaffeepulver
75 g Zartbitter-Schokotropfen (backfest)
200 g Butter, weich

Schoko-Champagner-
plätzchen und

Espresso-
Pistazien-Taler 

Zubereitung
1. Schoko-Champagnerplätzchen
Mehl und 125 g Puderzucker in eine Schüssel sieben. Schale 
einer Limette abreiben, mit Vanillinzucker und 180 g Butter zur 
Mehlmischung geben und mit den Knethaken des Handrühr-
gerätes zu einem glatten Teig verkneten. Abgedeckt ca. 30 
Minuten kaltstellen.
Backofen vorheizen (E-Herd: 200°C/Umluft: 175°C). Teig aus-
rollen, ausstechen und im heißen Ofen ca. 10 Minuten backen. 
Abkühlen lassen.
Schokolade im Wasserbad schmelzen. 75 g Butter und 75 g 
Puderzucker mit den Schneebesen des Handrührgerätes schau-
mig schlagen. Schokolade unterrühren. Zweite Limette abrei-
ben, auspressen und zugeben. Champagner unterrühren und ca. 
30 Minuten kaltstellen. ¾ der Creme auf die Kekse geben und 
aufeinandersetzen. Mit restlicher Creme verzieren.

2. Espresso-Pistazien-Taler
Mehl in eine Schüssel sieben. Vollmilch-Schokolade grob 
hacken und zusammen mit Mehl, Backpulver, Salz, braunem 
Zucker, Zucker, Pistazien, Haferfl ocken, Kaffeepulver und den 
Schokotropfen verrühren. Butter und Eier mit dem Handrühr-
gerät cremig aufschlagen. Portionsweise die Mischung nach und 
nach unter die aufgeschlagene Masse heben.
Backofen vorheizen (E-Herd: 200°C/Umluft: 180°C). Kleine 
Kleckse auf ein mit Backpapier belegtes Backblech mit ca.  5 cm 
Abstand geben. Anschließend im heißen Ofen ca. 12 Minuten 
backen. Auskühlen lassen. 

Tipps & Tricks
Mehltypen geben den Aschegehalt des Mehls in 

Milligramm, bezogen auf 100 g Mehl an. Um den Mehltyp 

zu ermitteln, werden 100 g Mehl verbrannt. Die Asche, die 

übrig bleibt, wiegt man - und genau dieser Wert ergibt die 

Typennummer des Mehls. Besagtes Aschegewicht stimmt dann 

(bis auf geringe Schwankungen) mit dem ursprünglichen Mine-

ralstoffgehalts des Mehls überein. Mehl mit der Typenbe-

zeichnung „405“ beispielsweise beinhaltet ca. 405 mg Mine-

ralstoffe je 100 g Mehl. Weizenmehl Type 405 wird eignet 

sich unter anderem gut zum Kuchen backen, hat aber 

einen vergleichsweise geringen Mineralstoffanteil. 

Da der Mehltyp 405 keine dunklen, aber nähr-

stoffreichen Bestandteile des Weizens 

enthält, kommt er strahlend 

weiß daher. 



Dr. Steffen Ghani (Landarzt)
S´Johr goht jetzt schnell zue uff´s End. 
Leck o mio, isch des widder vu g´rennt! 

Zwische de Johr dien mir schön verschnüfe, 
dien unseren Akku mol überprüfe. 

Viele hen´s scho g´merkt: mir mache neue Sache, 
damit die schmerzgeplagte Liet dien widder Lache. 
Mit der Chirotherapie dien mir ganz sanft ierenke, 
un nit mit “Hau ruck”, dass sie schreie die Gelenke! 
Denn wer denkt die Chirotherapie muss knacke:

Der liegt falsch, denn des isch....! 

Die Praxis ist vom 
17. bis 31.12. 

im Weihnachtsurlaub! 
www.hausarzt-kenzingen.de 

www.chirotherapie-kenzingen.de 

Verkauf ab SA 08.12., 10-14 Uhr 
Kirchstr. 57 MO bis FR, 14-16 Uhr
3. Adventswochenende
Gartenstr. SA 15.12., 10-14 Uhr
(Anlage ausgeschildert)

Telefon 0 76 43 / 93 35 84 
www.brennholz-zehnle.de

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



20 Jahre Praxis Willaredt-Stoll
Am 01.07.1998 konnten wir nach aufwendigem Umbau die neuen Räumlichkeiten in der Kirchstraße 11 in Oberhausen

beziehen und in der neu gegründeten Hausarztpraxis mit unserer allgemeinmedizinischen Tätigkeit beginnen.
Durch den großen Zuspruch in der Gemeinde hat sich die Praxis rasant entwickelt und ist durch Ihr Vertrauen zu der heutigen

Größe gewachsen. Nun ist die Zeit gekommen, dass ich mich in den Ruhestand begebe und die Praxis an einen jungen 
Kollegen weiterreiche. Viele von Ihnen haben meinen Nachfolger, Herrn Dr. Thomas Tröger-Chojnacki, in der 

Übergangsphase seit dem 01.06.2018 bereits kennengelernt.
Wenn er nun am 01.01.2019 die Praxis vollständig übernimmt, möchte ich Sie bitten, ihm ebenfalls Ihr Vertrauen zu

schenken. Herr Dr. Tröger ist Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie mit langjähriger Erfahrung in Klinik und Praxis
und war zuletzt Medizinaldirektor in der Justizvollzugsanstalt in Offenburg.

Die Übernahme erfolgt zunächst in den bisherigen Räumlichkeiten mit vorerst unveränderten Sprechstunden im Dezember
und den Ihnen vertrauten Mitarbeiterinnen.

Frau Haas und Frau Hauß, die bislang noch im Hintergrund tätig waren, werden zum 31.12.2018 ebenfalls in den Ruhestand
verabschiedet. Das im Besitz der Kirche befindliche Gebäude, wird leider, in nächster Zukunft einer anderen Verwendung 

zugeführt, so dass der Praxis ein Umzug bevorsteht.
Im neuen Therapiezentrum, das im Bürgerzentrum errichtet werden soll, werden neben Apotheke, Physiotherapie und 
Tagespflege auch neue Räumlichkeiten für die Arztpraxis geschaffen. Neue Öffnungszeiten werden im Januar 2019 noch
bekanntgegeben. Wegen technischer Umstellungsarbeiten wird die Praxis vom 01.01.2019 bis 11.01.2019 geschlossen 

bleiben; am 14. Januar 2019 werden die Sprechstunden wie üblich am Montag um 08.00 Uhr beginnen.

Ich bedanke mich ganz herzlich für das vertrauensvolle Miteinander der letzten 20 Jahre und wünsche Ihnen, zusammen mit
dem gesamten Praxisteam eine schöne Advents- und Weihnachtszeit.

Ihr Hausarzt J. G. Willaredt-Stoll

Tiermedizinische Fachangestellte
(in Vollzeit)

gesucht zur Erweiterung unseres Praxisteams
mit Spaß an abwechslungsreicher Praxisarbeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Tierarztpraxis Dr. Kissel  •  Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 5 59

Zuverl. Prospektverteiler/in
(Jugendliche ab 13 Jahre) für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Oberhausen u. Niederhausen gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr
Tel. 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Waschen, schneiden, föhnen u. färben für Damen 54,- €
Herrenhaarschnitt für 16,- €

Nicole’s Haarstudio
Am alten Rathaus 1, 77977 Rust 07822-767987





Trotte-Team Baumann
Garten- und 
Landschaftspflege
Sie suchen einen engagierten und 
qualifizierten Betrieb für Arbeiten 
rund um Haus und Garten?
Dann rufen Sie uns an!

Tel.: 07643 / 93 76 402
Pflasterarbeiten - Gartenpflege - Baumschnitt - 
Baggerarbeiten - Dauerpflege für Gewerbe & privat -
Rasen mähen - Heckenschnitt

Ringsheimer Str. 18 • 79365 Rheinhausen
Mehr Infos finden Sie auch unter www.trotteteam-baumann.de

Ihr  Fr iseur

Hausener Straße 27 • 77975 Ringsheim • Tel. 07822 - 3004967


